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Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32

w
w

w
.g

ra
fi

ts
.d

e

Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de
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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
liebe Zuschauer,
das Fußballjahr 2017 ist für unsere erste Mannschaft 
längst in vollem Gange. Eine intensive Vorbereitung, 
in der die beiden Trainer Marco Reifenscheidt und 
Daniel Martin aufgrund der Wetterlage auch öfter 
mal improvisieren mussten, liegt hinter ihr. Und nach 
dem erstmaligen Triumph beim prestigeträchtigen 
Hallenturnier um den Hachenburger Pils-Cup hätte 
die harte Arbeit auch beim Ligastart weitere Früchte 
tragen sollen. Die Belohnung blieb jedoch aus.

Die 1:3-Niederlage beim Topspiel in Mehring sorgte 
zunächst mal für einen Dämpfer. Doch das Team steht 
zusammen und setzt schon im Training alles daran, in 
den kommenden Partien wieder in die Erfolgsspur zu 
finden. Daf?r gilt es gleich im ersten Heimspiel des 
Jahres eine weitere harte Nuss zu knacken.

Die SG 2000 Mülheim-Kärlich fügte den Eisbären im 
Hinspiel die bislang höchste Saisonniederlage zu. 
0:3 hieß es damals aus Sicht unserer Sportfreunde. 
Ähnliches wiederfuhr auch dem FSV Salmrohr. Der 
Oberligist unterlag den Mülheimern unlängst ebenfalls 
mit 0:3 im Rheinlandpokal. Der Halbfinaleinzug 
dürfte unseren Gästen Auftrieb verleihen und das 
Duell auf dem Kunstrasen in Nentershausen zu einer 
spannenden Angelegenheit werden lassen.

Für Spannung ist zwei Wochen später im nächsten 
Heimspiel dann automatisch gesorgt. Zu Gast ist am 
11. März ab 15 Uhr nämlich kein Geringerer als der alte 
Rivale aus Wirges. Die Eintracht Glas-Chemie hat nach 
dem Rückzug aus der Oberliga in dieser Spielzeit einen 
schweren Stand und kämpft seit Anbeginn der Saison 

gegen den Abstieg. Doch im Derby gelten bekanntlich 
andere Gesetze, was bereits in der Hinrunde deutlich 
wurde. Beim 2:0-Erfolg, dem ersten Derbysieg unserer 
Mannschaft seit 17 Jahren, dauerte es bis weit in die 
Schlussphase hinein, ehe die Entscheidung gefallen 
war. Ähnlich könnte es auch diesmal laufen.

Abseits des sportlichen Geschehens hat sich auch 
im Vorstand etwas getan. So übernahm Patrick 
Reifenscheidt das Amt des Sportlichen Leiters von 
Uwe Quirmbach, der diese Position damit fast 14 Jahre 
innehatte. Quirmbach bleibt dem Vorstand weiterhin 
erhalten. Dass Reifenscheidt als Teammanager der 
U19-Nationalmannschaft über reichlich Erfahrung 
verfügt, steht außer Frage. Erste Erfolge stellten sich 
bereits ein. So wurden bereits mit allen Spielern der 
Rheinlandliga-Mannschaft Gespräche geführt, wobei 
der Großteil seine Zusage für die kommende Saison 
schon gegeben hat. Beste Voraussetzungen, nicht nur 
für die Zukunft, sondern auch für den Rest der Saison, 
in der der Fokus nunmehr allein aufs Sportliche 
gerichtet werden kann.

Vorwort
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Anfang Januar haben Roger Perne und Uwe 
Quirmbach vom geschäftsführenden Vorstand 
mit Cheftrainer Marco Reifenscheidt ein längeres 
konstruktives Gespräch geführt. Dabei stand neben 
einer Vorrundenbilanz ein Ausblick auf die weitere 
Saison bzw. die Planung der neuen Spielzeit 2017/18 
im Fokus. “Marco wird auch in der Saison 2017/18 
Trainer unserer 1. Mannschaft sein und die bislang 
sehr erfolgreiche Arbeit fortsetzen”, verkündete 
der ehemalige Sportliche Leiter Uwe Quirmbach im 
Anschluss.

Reifenscheidt verlängert 

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Täglich Neues über das Geschehen  
bei den Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Die Vorbereitung ist vorbei und es ist wieder Zeit 
für die noch ausstehenden Rheinlandliga-Spiele. 
Trainer Marco Reifenscheidt hat im Kurzinterview 
mit dem Eisbären-Report einen Rückblick auf die 
Wintervorbereitung gegeben und beurteilt die 
nächsten Gegner.

Wie fällt dein Fazit nach der Wintervorbereitung 
aus?

Marco Reifenscheidt: Ich bin relativ zufrieden mit 
der Vorbereitung, die natürlich mit dem Erfolg beim 
Hachenburger Pils-Cup gekrönt wurde. Das hat uns 
sicherlich noch ein bisschen etwas mitgegeben. 
Vom Engagement und vom Mitziehen der Jungs 
gab es insgesamt kein Nachlassen im Vergleich zur 
Hinrunde. Wie haben uns natürlich wieder ein paar 
Sachen erarbeiten, unter anderem mit einem hohen 
Fitnessprogramm. Gegen Ende haben wir dann leider 
ein paar Verletzungssorgen und Krankheitsprobleme 
bekommen. Aber ansonsten bin ich im Großen und 
Ganzen mit der Vorbereitung zufrieden.

Im ersten Pflichtspiel 2017 gab es direkt eine 
1:3-Niederlage in Mehring. Das klingt deutlich. 
Wie hast du das Spiel gesehen?

Wir haben das Spiel gemacht, die waren eiskalt. Wir 
haben uns hinten in den wenigen Kontersituationen, 
die wir zulassen mussten, nicht gut angestellt. Ich 

„Das hat uns sicherlich noch ein bisschen etwas mitgegeben“
Trainer Marco Reifenscheidt im Interview

denke, das wissen wir selbst am besten. Wir sind 
dementsprechend enttäuscht. Aber Mund abputzen, 
denn es geht weiter. Da müssen wir wieder draus 
lernen. Ich sag mal so: Vom Spielerischen her, gerade 
für das erste Spiel nach der Winterpause, kann ich 
der Mannschaft keinen großen Vorwurf machen. 
Wir haben es versucht und nach dem 0:1 eine 
gute Reaktion gezeigt. Danach haben wir das Spiel 
wieder zu schnell hergeschenkt, wie es manchmal 
im Fußball so ist.

Kommen wir zum Heimspiel gegen die SG 2000 
Mülheim-Kärlich. Im Hinspiel gab es ja eins der 
schlechteren Spiele von unserer Mannschaft in 
dieser Saison.

Das war wirklich mit das schlechteste Spiel, was 
wir bisher gezeigt haben in Mülheim-Kärlich. Ich will 
mich an dem Hinspiel aber nicht orientieren, denn 
das wird ein ganz anderes Spiel jetzt werden. Zumal 
wir auf unserem Kunstrasen spielen. Ich erwarte 
einen relativ starken Gegner, da sie jetzt auch im 
Pokal gegen Salmrohr 3:0 gewonnen haben. Das 
sagt ja auch schon etwas aus. Wir müssen einfach 
wieder zu unserem Spiel finden und dürfen nicht 
nervös werden. 

Wir müssen, nein wir sollten vorne einfach etwas 
zielstrebiger sein und uns nicht so einen Kopf 
machen, den ersten Gedanken einfach nutzen. Ich 
denke dann kommen wir auch in die Erfolgsspur 
wieder zurück.

Danach kommt die Eintracht Glas-Chemie nach 
Nentershausen zum Derby. Was denkst du von 
den Wirgesern und was erwartest du von diesem 
Spiel?

Das wird genauso schwer werden wie das Hinspiel, 
auch wenn wir jetzt Heimvorteil genießen. Die 
Wirgeser haben sich in der Winterpause zumindest 
nicht geschwächt und sind direkt mit einem Sieg 
gegen Malberg gestartet, was mich persönlich freut. 
Wir dürfen sie natürlich nicht unterschätzen. Klar ist 
aber auch, dass wir im Derby wieder die Oberhand 

Blickt zufrieden auf die Vorbereitung zurück: SFE-
Trainer Marco Reifenscheidt.
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behalten wollen und zwar überzeugend. Davon 
gehe ich aus und das erwarte ich auch von unserer 
Mannschaft.

Abschließend vielleicht noch ein Wort zu den 
Rückkehrern, die nach Verletzungspausen und 
Auslandsaufenthalten jetzt wieder an Bord sind. 
Wie wichtig sind Spieler wie Marvin Kögler, Manuel 
Schräder und Jannik Ernet für die Mannschaft?

Manuel Schräder ist jemand, das weiß man bei 
Eisbachtal, den kann man immer bringen. Er ist 
auf alle Fälle eine sehr gute Alternative auf der 
Außenbahn. Mit Jannik haben wir einen Arbeiter fürs 
Mittelfeld. Mit Marvin haben wir einfach jemanden, 
von dem ich mir noch etwas mehr Kreativität auf 
der 10 erwarte, der aber langsam ran geführt 
werden muss. Wir wollen da nichts überstürzen. 
Was er kann, das hat er in den Vorbereitungsspielen 
schon bewiesen. Das zeigt er auch immer wieder 
im Training. Ich freue mich drauf das sie wieder da 
sind. Bei Jannik ist es so, dass er noch einmal kurz 
weggeht. Er ist also erst nur sporadisch da. Aber man 
sieht schon, dass wir ihn wieder gebrauchen können.

Manuel Schräder (rechts) ist nach seinem 
studienbedingten Aufenthalt in Skandinavien wieder 
zurück in Deutschland.

In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02
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Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …

517 Mitglieder haben die Eisbachtaler Sportfreunde 
aktuell. Allerdings verirrten sich nur wenige davon zur 
jährlichen Mitgliederversammlung Anfang Februar 
ins Bürgerhaus nach Nentershausen. Dabei wurde 
überraschend ein neuer Sportlicher Leiter präsentiert 
und die Planung für das kommende Jahr vorgestellt 
– mit Bundesligafußball in Nentershausen und einem 

Mitgliederversammlung:  
Reifenscheidt löst Quirmbach ab – Trikotsponsor gesucht

Die Eisbären sind seit 2004 schuldenfrei – Sportliche Höhepunkte im Sommer

hochkarätig besetzten Vorbereitungsturnier. Zudem 
sind die Eisbären auf der Suche nach einem neuen 
Trikotsponsor für die erste Mannschaft.

Patrick Reifenscheidt ist der neue Sportliche Leiter 
der Eisbachtaler Sportfreunde (SFE) – Das war 
die, für viele Mitglieder überraschende Nachricht 
auf der Jahreshauptversammlung der Eisbären 
im Bürgerhaus Nenterhausen. Der 41-jährige 
Teammanager der deutschen U19-Fußball-
Nationalmannschaft übernimmt das Amt von Uwe 
Quirmbach, der zuvor fast 14 Jahre dieses Amt 
innehatte. „Paddy ist der optimale Mann für das Amt 
des Sportlichen Leiters“, ist Quirmbach sich sicher, 
dass der passende Nachfolger für ihn gefunden ist. 
Er selbst wolle dem Nachwuchs platzmachen, bleibe 
aber dem SFE-Vorstand weiterhin erhalten.

„Dein Amt war nicht immer einfach, aber du 
warst so etwas wie der Fels in der Brandung“, 
richtete Vorstandsmitglied Roger Perne persönliche 
Worte an Uwe Quirmbach. Die Kontinuität auf der 
Position des Sportlichen Leiters habe sich in den 
vergangenen Jahren letztlich ausgezahlt.  Für Patrick 
Reifenscheidt ist es unterdessen selbstverständlich, 
dass er Verantwortung bei seinem Heimatverein 
übernimmt, wie er den Mitgliedern sagte: „Als 

Löst Uwe Quirmbach nach fast 14 Jahren als 
Sportlichen Leiter ab: Patrick Reifenscheidt.
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Kind der Eisbachtaler war es eine Frage der Zeit 
Verantwortung zu übernehmen.“ Das Ziel ist es aus 
seiner Sicht, dass der Verein wieder dahin kommt, 
dass sich die Jugendspieler wieder sich auf die 
Fahnen schreiben, unbedingt in die erste Mannschaft 
zu kommen. „Das Fundament ist da. Wir müssen 
dafür aber miteinander und nicht übereinander 
reden“, so Reifenscheidt, der nunmehr auch dem 
Vorstand der Eisbachtaler angehört. 

Nentershausen jetzt Vereinssitz

Dass die Arbeit der bisherigen Vorstandsmitglieder 
geschätzt wird, zeigt die Tatsache, dass das 
komplette Gremium von den anwesenden 

Mitgliedern wiedergewählt wurde. Die Mitglieder 
des geschäftsführenden Vorstandes werden gemäß 
der Satzung in der nächsten Vorstandssitzung 
gewählt. Apropos Satzung:  Die Eisbachtaler haben 
auf der Jahreshauptversammlung ihren Vereinssitz 
von Heilberscheid auf Nentershausen geändert. 
Zwar spielen die Eisbachtaler seit 1974 schon 
Fußball in Nentershausen, doch aufgrund des 2006 
verstorbenen Heilberscheiders Eberhard Münch, der 
den Verein jahrelang geprägt und geführt hatte, lag 
der Vereinssitz bisher im Nachbarort. Auf Hinweis 
der Ortsgemeinde Nentershausen wurde der 
Ortswechsel nun vollzogen. 

Trikotsponsor gesucht – Koblenz und Mainz 
kommen zum Test

Insgesamt konnten die Eisbachtaler ihren 
erschienenen Mitgliedern eine überwiegend positive 
Bilanz präsnetieren. So ist der Westerwälder 
Sportverein mittlerweile nach der großen Krise zu 
Beginn des Jahrtausends mittlerweile nach den 
Worten von Roger Perne seit 2004 schuldenfrei. 
Das Geschäftsjahr 2015 habe den Verein wegen des 
Kunstrasenbaus einiges an Geld gekostet, während 
die vorläufige Bilanz für 2016 „ein recht positives 
Jahr“ mit einem besseren Ergebnis verspreche. Perne 
lobte vor allem die Arbeit des 2013 gegründeten 
Jugendfördervereins, ohne den die Eisbachtaler 
Sportfreunde mit mehreren höherklassigen 
Jugendmannschaften nicht auf diesem Niveau 
zu finanzieren wären. „Er ist eine massive und 
tragende Säule des Vereins“, betonte Perne die 

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe

Roger Perne vom geschäftsführenden Vorstand 
informierte über die aktuelle Situation des Vereins.
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Wichtigkeit. Wichtig sei es für den Verein auch, einen 
neuen Trikotsponsor für die erste Mannschaft zu 
finden, da der bisherige Sponsor, die Firma ABT von 
Vereinspräsident Lothar Schüttler, sich mit Schüttlers 
Ruhestand im Sommer nach sechs Jahren aus 
dem Sponsoring der Eisbären zurückzieht. Hier sei 
man derzeit allerdings noch auf der Suche und in 
Gesprächen mit potenziellen Sponsoren, die die Brust 
der ersten Mannschaft zukünftig zieren wollen. Wie 
lukrativ das Werbeumfeld bei den Eisbären sein kann, 
hob Roger Perne zugleich hervor: Erstmals findet am 
14. und 15 Juli der höherklassig besetzte Brooklyn-
Store-Cup im Eisbachtalstadion statt. Zudem kommt 
im Juli beispielsweise Regionalligist TuS Koblenz 
zum Testspiel und auch Kooperationspartner 1. FSV 
Mainz 05 wird entweder in der Sommervorbereitung 
oder in der Länderspielpause im September in 
Nentershausen aufspielen.

Tischtennisabteilung vor dem Aus

Aufspielen möchten weiterhin auch die 
Tischtennisspieler der Eisbachtaler, doch nach den 
Worten von Abteilungsleiter Norbert Hisgen „sind 
wir personell und sportlich in einer Abstiegsspirale“. 
Zuletzt gab es nur noch vier Aktive. „Eine Fortführung 
der Tischtennisabteilung ist so nur noch bis Ende 
der Saison möglich“, so Hisgen. Wenn nichts bis zu 
diesem Zeitpunkt passiert, dann soll der Spielbetrieb 
nächste Saison ruhen – nach 25 Jahren des 
Bestehens der Tischtennisabteilung. 

Kunstrasenpatenschaften bis 31. März möglich

Probleme gab es zuletzt auch in der 
Fußballjugendabteilung: Kurzfristig mussten während 
der Vorsaison neue Trainer verpflichtet werden, 
doch bei den in der Regionalliga beheimateten 
Teams in der A- bis C-Jugend konnten letztlich die 
Spielklassen gehalten werden. Das soll nach den 
Worten von Jugendleiter André Stendebach auch in 
dieser Saison gelingen. Im Seniorenbereich liefert 

man nach den Worten von Uwe Quirmbach vor 
allem bei der ersten Mannschaft eine „sensationelle 
Vorrunde“. In der Rückrunde will man an die bisher 
gezeigten Leistungen dran anknüpfen. Mit dazu 
beitragen soll der neue Kunstrasenplatz, für den 
bisher nach den Angaben von Vorstandsmitglied 
Hans-Werner Reifenscheidt 30000 Euro durch 
Spenden im Rahmen von Patenschaften erzielt 
werden konnten. Bis 31. März besteht weiterhin 
die Möglichkeit zu spenden. Danach soll eine 
Patenschaftstafel am Platz angebracht werden.

Kirmes mit hochkarätigem Programm

Um Unterstützung der Mitglieder warb der 
Eisbachtaler Vorstand für die Jubiläumskirmes in 
Nentershausen vom 11. bis 14. August, bei der sich 
die Sportfreunde für das Programm verantwortlich 
zeigen. Für den Freitag wurde nach den Worten von 
Werner Schmidt die Band „Münchner Zwietracht“ 
engagiert, die schon seit 1995 jährlich auf dem 
Münchner Oktoberfest spielt. Den Kirmessamstag 
gestalten die „Schilehrer aus dem Stubaital“ und das 
Helene Fischer Double Victoria.

www.facebook.com/ 
eisbachtalersportfreunde

Bis Ende März können nach Angaben von Hans-
Werner Reifenscheidt noch Parzellen für den 
Kunstrasen gekauft werden.



11



12

Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Patenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasenplatz“ und 
der damit verbundenen Spende sagen wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und Gruppen:

Matthias & Dorothe Ortseifen 
Gottfried Versock
Fa ABT
Bernd, Erika, Nils & Kevin Leyh
Dr. Klaus Frischbier 
Michael & Rita Stahlhofen 
Helmut Haberzettl 
Familie Detlef Boche
Gerhard Schneider 
Gerüstbau Oliver Reifenscheidt
Winfried Ahsmann 
Sven Ahsmann 
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf 
Stadionklause Klaus Lotz 
Postagentur  Theo Kaiser 
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz  
Peter, Michaele, Max & Paula 
Olbrich
Karl-Werner Schmittel 
Otto & Ursula Stahlhofen 
Kohlhas Bau Heiligenroth
GT-LST-Bau GmbH Jörg Kohlhaas
Roman & Lisa Weidenfeller
Hans-Werner &  
Doris Reifenscheidt
Getränke Wörsdörfer
Patrick Reifenscheidt & Carolin
Alexander & Mario Möllendick
Marco Reifenscheidt & Marta
Stefan Doogs
Michael Schneider 
Uwe & Simone Quirmbach
Ing. Büro Müller, Hans-Josef Elz
Horst, Susanne & Lenni Plum
Peter Frink & Manuela Sassen
Christoph Dietz 
Anlagentechnik-Dietz,  
Michael Dietz
Autohaus Diefenbach
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus & Karina Kluger
Nicole Nett TUI Center
Maurice & Andre Wizemann
Frau Dr. Susanne Friedrich,
Dr. Johannes Schmidt

Dr. Joachim Schmidt
Heizung-Sanitär Rörig 
Dreikirchen
Feuerwehr Nentershausen
AXA Versicherungen Werner 
Rörig
Günter Frink
Martin Jung 
Fabian Schenk 
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels 
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher 
Schmidt
Markus Bersch Ausbautechnik 
Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Lothar & Marianne Ortseifen
Hans-Jürgen & Ursel Greiser 
Wolfgang & Ute Möbius
Jürgen Zabel 
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin 
Poul-Ludwig Fischer 
Rene Perne 
Kirmesgesellschaft 2015
Luca Janz 
Schmitt Helmut 
Thomas Ortseifen
Fa Klaus Kaiser Hagen
T. Schuth, M. Gläser, A. Böhm
Hans-Gerd Herz
Autohaus Herz 
Ingenieurbüro Schubert 
Wallmerod
Stefan Girmann
Alexander & Alexandra Petri
Schreinerei Dieter Petri 
Hachenburger Brauerei
Siegfried Patega 
Markus Engelhardt 
Peter Klaus 
Alo & Ingrid Schräder 
Michael Hähn 
Michael Thomas 
Lothar Schüttler Präsident 
Elotec GmbH Nassau 
Benedikt Lohr 

Petra Krauß 
Bernhard Becker 
Werner Fachinger 
Peter Merz Dipl. Ing.
Egid & Pia Hannappel
Noll GmbH Görgeshausen
Sport Hesse
ADG Business Montabaur
Hotel Schloss Montabaur
Richard & Lydia Petri
Manfred & Renate Keul
Jürgen Klaus Dachdeckermeister
Yannick Schutzbach 
Patrick Ferdinand
Lewis, Owen & Cora-Lena Zierke
Steffen Becker 
Dieter & Marianne Kegel 
Schreinerei Steinebach, 
Tobias & Fabian Kegel
Inh. Andreas Dietz
Alfred Lenz
Maria & Josef Klaus
Helmut Engelhardt
Christof & Christiane Dillmann
Sebastian, Katharina & Lisa 
Dillmann
Steuler Gmbh & Co.KG
Ing. Dr. Siekmann  
+ Partner GmbH
Fam. Michael Hölzenbein
Marvin Hölzenbein
Roger & Daniela Perne
Markus & Lina perne
Florian, Sarah, Mia & Max Jung
Borussenfohlen  
Heilberscheid 1989
Jürgen & Diana Hanke
Kevin & Saskia Hanke
Roger & Daniela Perne
Ursula & Werner Reusch
Matthias Perne & Janina
Markus & Lina Perne
Mia & Max Jung
Sarah & Florian Jung

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Februar 2017
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Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Februar 2017

1. Mannschaft 
2014/2015/2016/2017
Trainer:  
Norbert Reitz,  
Peter Olbrich,  
Patrick Reifenscheidt,  
Marco Reifenscheidt
Sportlicher Leiter:  
Uwe Quirmbach
Spieler:  
Johann Heinz,  
Moritz Weißenborn,  
Marvin Kleinmann,  
Marius Zabel, 
Manuel Haberzettl,  
Martin Schlimm,  

Andreas Hundhammer,  
Julian Jung,  
Manuel Schräder, 
Max Olbrich,  
Jannik Ernet,  
Marvin Kögler,  
Janosch Lauter,  
Moritz, Hannappel,  
Marc Tautz,  
Massaya Omotezako,  
Sandro Fuchs,  
Lukas Reitz,  
Martin Schmalz,  
Robin Stahlhofen, 
Tobias Schuth,  
Lukas Faulhaber,  

Pascal Heene,  
Niklas Kremer,  
Kotaro Higashi,  
Timo Dietz,  
Jonas Hannappel,  
Julian Hannappel,  
Deniz Bulut, David Röhrig,
Betreuer: 
Aileen Petri,  
Marco Kettner,  
Manfred Heinsch,  
Christopher Schmidt

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.
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- Gewerbepark Görgeshausen -
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Nach dem großen Erfolg der Veranstaltungen in 2015 
und 2016 findet die 3. Auflage des Brooklyn Store-
Cups im Jahr 2017 vom 14. – 15. Juli statt.

Im Rahmen des regelmäßigen Wechsels des 
Austragungsortes findet das Turnier diesmal auf 
dem Gelände der Sportfreunde Eisbachtal in 
Nentershausen statt. 

Erneut treten bei diesem Einladungsturnier „Nur 
die Besten der Region“ die zwölf ranghöchsten 
Vereine gegeneinander an, wobei die gastgebenden 
Sportfreunde Eisbachtal alles daransetzen werden, 
den 2016 gewonnen Titel auf eigenem Platz zu 
verteidigen. Neben Pokalen und Sachpreisen winken 
den bestplatzierten Teams u. a. Siegprämien in Höhe 
von 1.000,00 €, 750,00 € und 500,00 €. 

Veranstaltet wird dieses Event in Kooperation 
zwischen Visions & Concepts GmbH (Veranstalter), 
SF Eisbachtal (Sportliche Leitung und Gastgeber) 
sowie dem Titelsponsor Brooklyn Store. 

Gespielt wird erneut in vier Gruppe a drei Teams.  
Die Gruppenspiele finden am Freitagabend statt, 
Samstag dann die Finalrunde und Endspiele. 

Brooklyn Store-Cup findet im Sommer  
erstmals in Nentershausen statt

SFE-Senioren wollen am 14./15. Juli zuhause ihren Vorjahressieg wiederholen

Folgende Vereine sind dieses Jahr dabei: 

TuS Dietkirchen, FC Dorndorf, Sportfreunde 
Eisbachtal, RW Hadamar I + II, SG Hundsangen/
Obererbach, VfR Limburg 07, TuS Montabaur, TuS 
Obertiefenbach, FC Waldbrunn, RSV Weyer, RSV 
Würges.

Körbel, Nikolov und Co. kommen zum Einlagespiel

Außerdem wird es am Samstagmittag verschiedene 
Einlagespiele geben. So spielen die Max Value All 
Stars gegen die All Stars des Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt.  

Neben dem reinen Fußball-Turnier wird den 
Besuchern an den Veranstaltungstagen ein buntes 
und abwechslungsreiches Familien-Programm 
geboten. 

Unterhaltung, Kinder-Animationen, Präsentationen, 
leckere Speisen und Getränke und vieles mehr sollen 
dafür sorgen, dass nicht nur die Fußballer auf ihre 
Kosten kommen, sondern auch die Familien Kurzweil 
haben. 

Der Brooklyn Store-Cup verspricht dieses Jahr in Nentershausen spannende Duelle – wie hier bei der 
Vorjahresauflage zwischen den Eisbären um Masaya Omotezako (links) und dem FC Dorndorf um Manuel Groß.
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Die Eisbären haben es geschafft: Bei der 26. Auflage 
des Hachenburger Pils-Cup konnten sich die 
Sportfreunde zum ersten Mal den begehrten Titel 
in der Rundsporthalle in Hachenburg sichern. Dabei 
musste die Elf von Trainer Marco Reifenscheidt am 
finalen Turniertag durchaus Rückschläge einstecken.

Dabei erwischten die SFE-Kicker einen Start nach 
Maß: Max Olbrich, der als fliegender Torwart fungierte, 
sicherte mit seinem Treffer einen Auftaktsieg gegen 
Ligakonkurrent SG Altenkirchen/Neitersen. Auch im 
zweiten Spiel behielten die Eisbären die Oberhand. 
Marvin Kleinmann und Sandro Fuchs sorgten hier 
für die Eisbachtaler Treffer im Duell mit Bezirksligist 
SG Westerburg/Gemünden. Der Anschlusstreffer 
von Matthias Wengenroth kam für das Team von 
Oliver Meuer zu spät. Glücklicherweise hatten die 
Reifenscheidt-Kicker vor dem abschließenden 
Gruppenspiel gegen Hessenligist SV Rot-Weiß 
Hadamar bereits Gewissheit, dass sie den Sprung 
ins Viertelfinale bereits geschafft hatten. Denn das, 
was die Fußballer aus der Fürstenstadt im Anschluss 
präsentierten, war ein wahres Schützenfest: 0:5 hieß 
es schließlich am Ende aus Sicht der Sportfreunde.

Hachenburger-Pils-Cup:  
Eisbären sichern sich erstmals prestigeträchtiges Hallenturnier

Somit schlossen die Eisbären die 
Zwischenrundengruppe A auf Platz zwei ab, 
der ein Viertelfinale gegen das vom ehemaligen 
Zweitligacoach Milan Sasic trainierte Team Oddset 
bedeutete. 

Das Team um den früheren Mendiger John Rausch 
ging durch Ismail Barut in Führung. Danach taten 
sich Kleinmann und Co. lange Zeit schwer gegen die 
Oddset-Kicker, bis schließlich sich Max Olbrich ein 
Herz fasste und seine Mannschaft ins anschließenden 
Neunmeterschießen schoss. Hier avancierte Johann 
Heinz zum Matchwinner, in dem er gegen Cihan 
Akkaya und Ismail Barut parierte, während seine 
Mannschaftskollegen allesamt verwandelten.

Heinz als Strafstoßtöter

Im Halbfinale wartete dann Ligakonkurrent SG 
Betzdorf. Die Siegtaler ging früh durch Tore von Anil 
Berber und Butrint Jashari in Front. 

Max Olbrich und Julian Hannappel brachten die 
Sportfreunde allerdings auch hier wieder ins 
Neunmeterschießen – und Johann Heinz wurde 

Der Jubel war bei den Eisbären am Ende groß: Die erste Mannschaft konnte sich bei der 26. Auflage des Hachenburger Pils-
Cups zum ersten Mal den Turniergewinn sichern.
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erneut zum Matchwinner. Florian Jaeger und der 
in der Winterpause aus Malberg nach Betzdorf 
gewechselte Kenny Scherreicks scheiterten an der 
Eisbachtaler Nummer ein, während auf SFE-Seite 
lediglich Marvin Kleinmann die Nerven versagten.

Im Finale kam es schließlich zum Duell mit 
Bezirksligist SG Weitefeld-Langenbach/Friedewald/
Neunkhausen, der sich zuvor im Halbfinale im 
Neunmeterschießen gegen Hadamarbezwinger SV 
Stockum-Püschen durchgesetzt. 

Dabei legte der Rheinlandligist einen Start Maß hin: 
Deniz Bulut, Robin Stahlhofen und Martin Schmalz 
sorgten mit drei Toren für die zunächst beruhigende 
Führung. Doch Nicolai Mudersbach und Maximilian 
Strauch hatten bis 40 Sekunden vor dem Ende für 
die Weitefelder verkürzt. Dominik Neitzert gelang 
beinahe sogar noch der Ausgleich, der nur von 
der Querlatte des Eisbären-Tors verhindert wurde. 
Somit stand dem Jubel auf Seiten der Eisbachtaler 
nach dem Schlusspfiff von Schiedsrichter Jean Luc 
Behrens nichts mehr im Wege.

“Der Dämpfer gegen Hadamar kam anscheinend 
zur richtigen Zeit”

SFE-Trainer Marco Reifenscheidt sprach nach 
dem Turnierende davon, dass seine Mannschaft 
kontinuierlich sich im Verlaufe des Turniers 
gesteigert habe. “Der Dämpfer gegen Hadamar kam 
anscheinend zur richtigen Zeit”, so der Eisbachtaler 
Übungsleiter, unter dem sich seine Mannschaft 
anscheinend zur Turniermannschaft mausert. Der 
Hachenburger Pils-Cup war schließlich nach dem 
Brooklyn Store-Cup bereits das zweite Turnier, dass 
die Mannschaft aus Nentershausen gewinnen konnte 
und dazu jeweils 1000 Euro Siegprämie einfahren 
konnte. Im Sommer besteht nun Gelegenheit zur 
Titelverteidigung: Der Brooklyn Store-Cup wird 
schließlich erstmals auf den beiden Sportplätzen in 
Nentershausen stattfinden.

Kamen beim Pils-Cup zum Einsatz: Johann 
Heinz, Andreas Hundhammer, Max Olbrich, Marvin 
Kleinmann, Jonas Hannappel, Julian Hannappel, 
Deniz Bulut, Moritz Hannappel, Martin Schmalz, 
Robin Stahlhofen, Sandro Fuchs.
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Zwei Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage: 
So lautet die Bilanz der ersten Mannschaft in der 
Wintervorbereitung auf die restlichen Spiele der 
Rheinlandliga. „Ich bin relativ zufrieden mit der 
Vorbereitung, die mit dem Erfolg beim Hachenburger 
Pils-Cup gekrönt wurde. Das hat uns sicherlich 
etwas mitgegeben“, zog Trainer Marco Reifenscheidt 
ein überwiegend positives Fazit der Hinrunde. Er 
lobte vor allem das gezeigte Engagement seiner 
Mannschaft, die – wie bereits in der Hinrunde – gut 
mitgezogen habe. Einen Überblick über die Testspiele 
zum Nachlesen:

SF Eisbachtal – SG Weitefeld 5:2 (3:0). Die Eisbären 
begannen konzentriert gegen den Bezirksligisten 
und ließen den Ball gut in den eigenen Reihen laufen. 
Einzig die Chancenverwertung ließ zu wünschen 
übrig. Den Bann brach letztlich Robin Stahlhofen 
(33.) mit dem Führungstreffer. David Röhrig besorgte 
schließlich das zwischenzeitliche 2:0 (40.), bevor 
Sandro Fuchs mit einem sehenswerten Fernschuss 
für die klare 3:0-Halbzeitführung (42.) sorgte.

Bis auf drei Positionen wechselten die Gastgeber im 
Anschluss an den Pausentee durch. Das Spiel der 
SFE-Kicker litt darunter zunächst nicht – ganz im 
Gegenteil: Julian Hannappels bediente per Flanke 
Lukas Reitz , der zum 4:0 einnetzte (56.). „Dann 
haben wir einen kleinen Bruch im Spiel gehabt. Der 
Gegner wurde etwas stärker”, beurteilte Eisbären-
Trainer Marco Reifenscheidt die Phase nach dem 
vierten Treffer, die Weitefeld prompt durch Dominik 
Neitzert (70., Foulelfmeter) und David Floris (73.) 
zu zwei Treffern nutzte. Doch danach berappelten 
sich die Gastgeber wieder. Der eingewechselte 
Marius Zabel setzte mit einem abgefälschten Schuss 
schließlich den Schlusspunkt unter die Partie auf 
dem Kunstrasenplatz in Nentershausen (78.). 
Reifenscheidt konnte mit dem Ergebnis leben: „Das 
5:2 war am Ende verdient. Ich bin zufrieden mit dem 
ersten Test.”

Eisbären wissen bei Testspielen zu überzeugen
Schräder und Kögler feiern Comeback

SF Eisbachtal – FC Waldbrunn 4:1 (3:0).  „Das 
war schon eine Lehrstunde in der ersten Halbzeit“, 
zollte der Waldbrunner Kapitän und ehemalige 
Eisbachtaler Cornelius Doll den Sportfreunden nach 
dem Spielende seinen Respekt. Die Gastgeber ließen 
von Anfang an Ball und Gegner laufen, während 
die Gäste versuchten mit robustem Körpereinsatz 
dem zu begegnen. Schnell gingen die Eisbären in 
Führung: Martin Schmalz bediente Marvin Kögler. 
Der wiedergenesene Mittelfeldspieler ließ mit einer 
geschickten Körpertäuschung seinen Gegenspieler 
stehen und eröffnete mit einem satten Linksschuss 
den Torreigen (11.). Nach einer Vorlage von Julian 
Hannappel konnte Lukas Reitz (24.) nachlegen. Reitz 
war auch am dritten Treffer beteiligt: Nach einem 
Freistoßpfiff gut 25 Metern vor dem Waldbrunner 
Tor schaltete der Wilsenröther am Schnellsten 
und bediente Martin Schmalz (33.), der nur noch 
einzuschieben brauchte.

Marvin Kögler (links vorne) konnte sich nicht nur in 
dieser Szene gegen den FC Waldbrunn um Masahiro 
Oshima (rechts vorne) durchsetzen. Im Hintergrund 
beobachten Martin Schmalz (Mitte) und Christian 
Mehr (rechts) diese Szene.
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Trotz sechs Wechseln auf Seiten der Eisbären zur 
Pause gingen die SFE-Fußballer nach der Pause weiter 
druckvoll zu Werke und erhöhten schlussendlich auf 
4:0 durch Masaya Omotezako (58.). Erst danach kam 
Waldbrunn besser in die Partie, denn die Gastgeber 
spielen teilweise nicht mehr konzentriert genug 
weiter. Die erste FC-Torchance des Spiels durch 
Sergiu Scarlatescu und Steffen Moritz musste 
allerdings bis zur 75. Minute warten: Zunächst 
scheiterte der durchgebrochene Scarlatescu an 
Daniel Erbse. Der FC-Offensivmann kam wieder in 
Ballbesitz und bediente den eingewechselten Steffen 
Moritz, dessen Marvin Kleinmann von der Linie 

kratzte. Der Nachschuss von Moritz ging weitdrüber. 
Zwei Minuten später verkürzte der eingewechselte 
Jonas Eisenkopf schließlich doch zum 4:1 (77.), 
bevor Eisbären-Kapitän Manuel Haberzettl mit einem 
verschossenen Foulelfmeter den fünften Treffer der 
Gastgeber vergab (88.).

SF Eisbachtal – TuS Montabaur 1:1 (1:0). Gegen 
gut störende Fußballer aus Montabaur hatten 
die Eisbachtaler über die gesamte Spielzeit ihre 
Probleme. Hinzu kam, dass Max Olbrich bereits 
nach elf Minuten verletzungsbedingt ausgewechselt 
werden musste. Nach den ersten 25 Minuten konnten 

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40

Unter den Augen von Montabaurs Torschütze Maximilian Acquah (hinten, Mitte) versucht Moritz Hannappel (rechts) in dieser 
Szene TuS-Kapitän Sven Baldus im Strafraum zu überlaufen.
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die Gastgeber froh sein, dass sie durch Maximilian 
Acquah nicht bereits in Rückstand geraten waren. Der 
Ex-Eisbär ließ zwei gute Möglichkeiten ungenutzt. 
Erst danach wachten die Eisbachtaler zusehends 
auf und kreierten sehenswerte Gelegenheiten. Eine 
davon nutzte schließlich Lukas Reitz ins lange Eck, 
der von Marvin Kögler geschickt in Szene gesetzt 
wurde (35.). Erneut Acquah ließ auf der Gegenseite 
eine weitere aussichtsreiche Torchance vor der 
Pause ungenutzt für den Bezirksligisten (40.).

Nach der Halbzeit, in der die Eisbären kräftig 
durchwechselten, häuften sich die Abspielfehler in 
ihren Reihen und Montabaur übernahm zusehends 
die Kontrolle auf dem Platz – Chancen gab es jedoch 
hüben wie drüben. Die beste Eisbachtaler Gelegenheit 
setzte Kapitän Manuel Haberzettl per Kopfball an den 
Pfosten (56.). Montabaur kam letztlich durch den 
präsenten Maximilian Acquah zum Ausgleich (76.), 
der für den früheren Oberligisten nicht zwangsläufig 
bei besserer Chancenverwertung das letzte Tor des 
Abends bedeutet hätte. Letztlich blieb es allerdings 
beim Unentschieden zwischen beiden Teams. 
“Vielleicht kam dieser Weckruf zur richtigen Zeit”, 
konnte Eisbachtals Trainer Marco Reifenscheidt 
am Ende wenigstens etwas Gutes aus einer für ihn 
unbefriedigenden Begegnung ziehen.

Viktoria Kelsterbach – SF Eisbachtal 1:0 (0:0). In 
der Defensive stark ersatzgeschwächt mussten die 
Eisbachtaler im Kelsterbacher Sportpark antreten. 
Mit Lars Hendrik Jung und Lukas Tuchscherer 

traten sogar zwei A-Jugendliche die Reise zum 
Hessenligisten mit an und durften beide ihr Debüt 
feiern. Die Partie stellte sich zerfahren dar. Ein 
Klassenunterschied war nach den Worten von Trainer 
Marco Reifenscheidt allerdings über die gesamte 
Spielzeit nicht zu erkennen. Die Eisbären schafften es 
gegen die Viktoria-Kicker über die gesamte Spielzeit 
immer wieder über Kontergelegenheiten zu Chancen 
zu kommen. Sandro Fuchs und der durchgebrochene 
David Röhrig konnten gute Gelegenheiten allerdings 
nicht nutzen. Zudem versagte Schiedsrichter Yahya 
Budarham nach einem Foul an Tobias Schuth im 
Strafraum einen aus Gästesicht klaren Elfmeter. Die 
Gastgeber sorgten dann sechs Minuten für Schluss 
für die Entscheidung: Lars Hendrik Jung wurde im 
Mittelfeld unsanft vom Ball getrennt. Während die 
Eisbären protestieren kommt ein langer Ball in den 
Rücken in die Abwehr, wo zunächst ein Kelsterbacher 
Stürmer mit seinem Schuss am Pfosten scheiterte, 
bevor Viktoria-Winterneuzugang Dominik Sowa den 
Abpraller an Daniel Erbse vorbei ins Tor einschieben 
konnte.

„Im Großen und Ganzen bin ich als Trainer mit 
dem Test zufrieden“, konnte Marco Reifenscheidt 
aufgrund der Personalprobleme mit dem Resultat 
seiner Mannschaft leben. Apropos Personal: Marvin 
Kögler (Knieprobleme) und Marius Zabel (muskuläre 
Probleme) mussten bereits in der ersten Halbzeit 
verletzt ausgewechselt werden.

Marius Zabel (links) musste sich des Öfteren mit Montabaurs Karol Obrebski (rechts) auf dem Platz duellieren.
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de

Wenn Betreuer Rudi Schenkelberg bei den Spielen 
der SpVgg EGC Wirges um den Platz flitzt, ist er jedes 
Mal der heimliche Star. Die einen nennen ihn „Rudi 
Rastlos“, die anderen „Hansdampf in allen Gassen“. 
Immer unterwegs – und das schon seit 1972, dem 
Jahr der Vereinsgründung. In seinen Notizbüchern 
hält er stets die Wirgeser Anfangself fest - und die 
persönliche Bewertung des Schiedsrichters. „Ich 
bin einfach ein Fußballfanatiker durch und durch“, 
sagt Rudi. In seinen mittlerweile über 40 Jahren bei 
der EGC Wirges hat Rudi Schenkelberg unzählige 

Trainer kommen und gehen sehen. Auch etliche 
bekannte Persönlichkeiten wie Jürgen Kohler, Stefan 
Ruthenbeck, Frank Hartmann oder Jörg Bach waren 
darunter. „Ach, welche Trainer ich hier schon alles 
erlebt habe. Das glaubt mir ja kein Mensch“, sagt 
Schenkelberg und winkt ab. „Einmal mussten 
wir sogar jemanden nach nur zwei Tagen wieder 
wegschicken. Der hatte sich für den Trainerjob in 
der Oberliga beworben und konnte überhaupt nichts. 
Null.“ Schenkelberg erntet lautes Gelächter, sein 
Nebenmann klopft ihm auf die Schultern: „Das war 
mal wieder so ein typischer Rudi-Satz. Er ist eben 
immer für einen frechen Spruch zu haben.“

Der nette Plausch am Seitenrand wird im nächsten 
Moment jäh unterbrochen. Rudi Schenkelberg 
wird vom Schiedsrichter zu sich zitiert. Erst eine 
freundliche Begrüßung („Mensch Rudi, wenn 
ich einmal in Rente gehe, bist du wahrscheinlich 
immer noch Betreuer“), dann ein ernstes Wörtchen: 
Schenkelberg hat die falschen Stutzen eingepackt, 
beide Mannschaften sind in Weiß gemeldet. „Du 
bist doch sonst immer so zuverlässig. Bekommst du 
auf die Schnelle andere Stutzen organisiert?“, fragt 
ihn der Schiedsrichter mit ernstem Unterton. Die 
Zeit drängt, schließlich soll die Begegnung in einer 
halben Stunde angepfiffen werden.

Heute zur Person Rudi Schenkelberg!   
„Rudi Rastlos“: Der heimliche Star von Wirges

Der Hansdampf in allen Gassen der SpVgg EGC 
Wirges: Rudi Schenkelberg.� Fotos: Smandzich
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Aber Schenkelberg wäre nicht Schenkelberg, hätte 
er nicht die passende Lösung parat. „Ich rufe meinen 
Sohn Frank an. Bei mir Zuhause liegt noch ein Satz 
gelber Stutzen“, sagt der 76-Jährige und zückt 
aufgeregt sein Handy aus der Hosentasche.

Rudis Motto: Immer Mensch bleiben

„Ich gebe immer mein Bestmögliches, aber ich 
bin eben nicht der allmächtige Rudi“, verteidigt er 
sich. „Auch mir kann mal ein Fehler passieren. Ich 
bin wenigstens ehrlich und stehe dazu. Mit Lügen 
kommt man schließlich nicht weiter. Und ganz 
wichtig: Immer Mensch bleiben.“

Sätze wie diese haben Rudi Schenkelberg über die 
Jahrzehnte zu einem unverzichtbaren Teil des Vereins 
werden lassen. Geschätzt wird er von allen Seiten 
auch für seine akribische Arbeit. Vor jedem Spiel hält 
er fein säuberlich die Wirgeser Anfangself in seinen 
Notizbüchern fest. „Es ist zu meinem festen Ritual 
geworden. Seit ich hier angefangen habe, mache ich 
das schon so“, erzählt Schenkelberg. „Ich will doch 
schließlich ein guter Betreuer sein.“ Also schreibt 
er sich alles ganz genau auf. Neben der Aufstellung 

dürfen auch die Auswechslungen, Torschützen und 
der aktuelle Punkte- und Tabellenstand nicht fehlen. 
„Zu guter Letzt folgt noch meine ganz persönliche 
Bewertung des Schiedsrichters“, berichtet 
Schenkelberg. 20 solcher Bücher haben sich über 
die Jahrzehnte angesammelt. „Alle stehen gut 
behütet bei mir im Regal“, verrät er nicht ohne Stolz.

Der 76-Jährige ist und bleibt der heimliche Star bei 
den Spielen der EGC Wirges. 

Autor: Dennis Smandzich, fussball.de

Woche für Woche trägt Betreuer Rudi Schenkelberg 
die Aufstellung der Wirgeser in sein Notizbüchlein 
ein. Ebenso seine persönliche Bewertung der 
Schiedsrichterleistung.

•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Johann Heinz

Sandro Fuchs

Abwehr

Deniz Bulut

Masaya Omotezako

Manuel Haberzettl

Moritz Hannappel

Moritz Weißenborn

Mittelfeld

Timo Dietz

Jannik Ernet

Jonas Hannappel

Marius Zabel

Marvin Kleinmann

Andreas Hundhammer

David Röhrig

Trainer

Marco Reifenscheidt

Co-Trainer

Daniel Martin

TW-Trainer

Tino Rauch

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Marvin Kögler

Manfred Heinsch

Physiotherapeutin

Aileen Petri

Christopher Schmidt

Daniel Erbse

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2016/2017

Sportl. Leiter

Patrick Reifenscheidt  

Marco Kettner

Julian Hannappel

Manuel Schräder

Max Olbrich

Martin Schmalz

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Lukas Reitz Tobias Schuth

Stadionsprecher Abgänge

Martin Schlimm, Julian Jung, Lukas Faulhaber, 
Chihiro Nogi, Taiki Ishiyama (alle SG Hundsan-
gen/Obererbach), Janosch Lauter (TuS Burg-
schwalbach), Maximilian Acquah (TuS Monta-
baur),  Marc Henkes, Mohamed Zouaoui (beide 
SV RW Hadamar II), Marlin Schmidt, Niklas 
Rhein (beide Spvgg. EGC Wirges), André Klein 
(SG Birlenbach/Balduinstein), Lukas Fries, Ma-
ximilian Kunz (beide FC Dorndorf).

Zugänge

Julian Hannappel (EGC Spvgg. Wirges), 
Jonas Hannappel (Spvgg. Steinefrenz/
Weroth), Daniel Erbse (FSV Braunfels), 
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Timo Dietz (beide eigene A-Jugend).

Robin Stahlhofen

Marc Tautz

Abwehr
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Johann Heinz

Sandro Fuchs

Abwehr

Deniz Bulut
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Co-Trainer

Daniel Martin

TW-Trainer

Tino Rauch

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde
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Physiotherapeutin

Aileen Petri
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Daniel Erbse

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2016/2017
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SG 2000 Mülheim-Kärlich    
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 25. Februar 2017

Hintere Reihe (von links): Patrick Birkner, Nenad Lazarevic, Christian Wiersch, Jonas Runkel, Carsten Wans, Raphael 
Henning. Mittlere Reihe: Angelo Heidt, Gerrit Wißfeld, Christian Kaes (Co-Trainer), Patrick Wagner-Galda (Trainer), Werner 
Kohl (TW-Trainer), Sebastian Mintgen, Christian Scheu. Vordere Reihe: Duncan Dykewicz, Silvio Golz, Patrick Bolz, Jost 
Becker, Kai Görges, Daniel Aretz, Jonas Simek. Es fehlen: Daniel Dohmen, Niclas Kuhn, Paul Lauer, Nico Schneid, Jeremy 
Heyer, Tobias Schmitz.

Tor:	 Jost Becker, Patrick Bolz, Niklas Schäfer, Kay Gorges. 

Abwehr: 	 Carsten Wans, Patrick Birkner, Gerrit Wißfeld, Daniel Dohmen, 
Christian Scheu, Niclas Kuhn. 

Mittelfeld: 	 Christian Kaes, Daniel Aretz, Paul Lauer, Jonas Runkel, Nico 
Schneid, Duncan Dykewicz, Tobias Schmitz. 

Angriff: 	 Sebastian Mintgen, Christian Wiersch, Jonas Simek, Angelo Heid, 
Silvio Golz, Nenad Lazarevic, Jeremy Heyer. 

Trainer: 	 Patrick Wagner-Galda. 

Saisonziel: 	 ein Platz im oberen Drittel. 

Saisonziel: 	 FV Engers, TuS Mayen.

Abgänge:
Cihan Akkaya (Trainer SG Mülheim-Kärlich II), 
Janek Ripplinger (TSV Schott Mainz), Artur Weirich, 
Kilian Henrichs (Pause), Raphael Henning (TSV 
Emmelshausen). 

Zugänge:
Patrick Birkner, Nenad Lazarevic (FC Karbach), 
Paul Lauer (Spvgg EGC Wirges), Jonas Runkel 
(eigene A-Jugend), Fatih Salashi (Ata Spor 
Urmitz), Angelo Heid (TuS Koblenz), Jeremy Heyer 
(TuS Koblenz), Tobias Schmitz (SG Gönnersdorf). 
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Tabelle Rheinlandliga
Stand 23. Februar 2017

Platz Mannschaft Spiele Tordiff. Punkte

1. FV Engers 22 39 54

2. TuS Mayen 23 30 51

3. SV Mehring 22 31 47

4. Spfr Eisbachtal 22 22 40

5. TuS Koblenz II 23 18 38

6. FSV Trier-Tarforst 21 7 36

7. SG 99 Andernach 23 1 35

8. SG 2000 Mülheim-Kärlich 21 6 34

9. SV Morbach 23 16 32

10. SG Altenkirchen 23 -14 32

11. SG Malberg 23 -3 31

12. TSV Emmelshausen 22 8 30

13. SV Windhagen 22 -15 26

14. SG Kyllburg 22 -8 23

15. SG 06 Betzdorf 21 -12 21

16. SG Saartal Irsch 22 -30 15

17. SV Leiwen-Köwerich 22 -24 14

18. Spvgg. EGC Wirges 23 -34 13

19. SG Mendig 22 -38 11
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Abgänge:
Sören Klappert, Lukas Klappert (beide FC Karbach), 
Marvin Sauerborn, Giuliano Masala (beide Rot-Weiß 
Koblenz), Lukas Haubrich (SV Hadamar), Daniel 
Bode (SC Berod-Wahlrod), Yannik Finkenbusch, 
Christoph Fink, Marian Kneuper, Noel Schlesiger 
(alle FV Engers), Lars Bohm (Spvgg Burgbrohl), 
Julian Hannappel (Spfr Eisbachtal), Paul Lauer (SG 
2000 Mülheim-Kärlich), Manfred Hannappel (SV 
Breinig), Colin Römer (TuS Koblenz II), Atilla Sen, 
Galip Sen (in der Winterpause, Ziel unbekannt). 

Zugänge:
Albijon Bekiri (A-Jugend Mülheim-Kärlich), 
Mirko Kerch (SG Mülheim-Kärlich), Tayfun 
Öztürk (Türkiyemspor Ransbach-Baumbach), 
Atilla Sen, Galip Sen (beide Spvgg Burgbrohl), 
Marlin Schmidt, Niklas Rhein (beide A-Jugend 
Eisbachtal), Dennis Simon (SG Mendig), Yannik 
Haas, Max Meuer, Musa Ölmaz, Raphael 
Roenspies, Marvin Severin, Jannik Sturm (alle 
zweite Mannschaft), Carsten Schwarz, Elmir 
Azizi, Dalis Azizi (alle eigene Jugend), Luca Beck 
(SG Eintracht Mendig/Bell), Shinji Yamada (FC 
Dorndorf), Yuki Uneme (FSG Dauborn/Neesbach). 

Spvgg. EGC Wirges    
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 11. März 2017

Hinten (von links): Steffen Klöckner, Marvin Severin, Dennis Simon, Raphael Roenspies, Christopher Braun. Mitte: 
Vorsitzender Achim Wussow, Co-Trainer Markus Kluger, Galip Sen (Abgang in der Winterpause), Betreuer Rudi Schenkelberg, 
Tayfun Öztürk, Betreuer Jörg Schmidt, Atilla Sen Sen (Abgang in der Winterpause), Trainer Thomas Arzbach. Vorne: Niklas 
Rhein, Max Meuer, Thorsten Schmidt, Jannik Sturm, Musa Ölmez. � Foto: Marco Rosbach

Tor:	 Agim Dushica, Thorsten Schmidt, Luca Beck. 

Abwehr: 	 Elmir Azizi, Christopher Braun, Max Meuer, Mirko Kerch, Shinji 
Yamada.  

Mittelfeld: 	  Daliz Azizi, Albijon Bekiri, Steffen Klöckner, Musa Ölmaz,  
Niklas Rhein, Raphael Roenspies, Marlin Schmidt, Pascal Schmidt, 
Carsten Schwarz, Marvin Severin, Dennis Simon, Yuki Uneme. 

Angriff: 	 Yannik Haas, Tayfun Öztürk, Jannik Sturm. 

Trainer: 	 Thomas Arzbach. 

Saisonziel: 	 Klassenverbleib. 

Saisonziel: 	 FV Engers, SG 2000 Mülheim-Kärlich, TuS Koblenz II. 
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –
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Sorgte im Hinspiel für den entscheidenden Eisbachtaler Treffer gegen Wirges: Martin Schmalz (Mitte).
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Ergebnisdienst:

01 70 / 6 84 53 22
(Uwe Quirmbach)

01 51 / 25 11 11 29 
(Stadionsprecher)

www.sportfreunde-eisbachtal.de 

Ist nicht zum ersten Mal in dieser Saison zu Gast im 
Eisbachtal-Stadion: Mülheim-Kärlichs Trainer Patrick 
Wagner-Galda.

Manfred Heinsch ist jederzeit für seine Eisbären im Einsatz. 
Danke, Manni!
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Tel 0 64 85 / 48 64

Beim 4. Henrichs Cup der JSG Neunkhausen/
Weitefeld-Langenbach/Friedewald belegte unsere U9 
den dritten Platz. Ein tolles Resultat, denn immerhin 
kämpften in Bad Marienberg zwölf Mannschaften um 
den Sieg, den schließlich der VfL Hamm davontrug.

In der Vorrunde blieben die jungen Eisbachtaler ohne 
Niederlage und zogen als bester Gruppenzweiter 
ins Halbfinale ein. Nach einem Auftaktsieg gegen 
den Lokalrivalen EGC Wirges (1:0) reichten letztlich 
zwei 1:1-Unentschieden gegen die JSG Alpenrod 
und Wirges II für den Sprung unter die besten Vier. 
Im Halbfinale trafen wir auf die spielerisch starken 

Dritter Platz beim Henrichs Cup in Bad Marienberg
Nur der Turniersieger ist für U9 zu stark

Jungs und späteren Turniersieger aus Hamm. Es war 
ein rasantes Duell mit vielen guten Spielzügen und 
zahlreichen Torchancen auf beiden Seiten, welches 
der Gegner in den letzten Sekunden mit dem 
entscheidenden Treffer zum 1:0 für sich entschied.

Im Spiel um Platz drei trafen wir auf die ballsicheren 
und kämpferisch starken Jungs von Rot-Weiß 
Hadamar. Nach ein paar Minuten beherrschten 
unsere Jungs das Spiel und siegten am Ende 
verdient durch zwei tolle Treffer mit 2:0. Somit 
belohnten sich die jungen Eisbären durch eine gute 
Mannschaftsleistung mit dem 3. Platz.

Die U9 der Eisbären durften sich über ihren dritten Platz beim Hallenturnier in Bad Marienberg freuen.
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer
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m B

al
l

Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär

56412 Nentershausen
Tel. 06485 / 8556

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Díe B1 bedankt sich für die Unterstützung der Firma Steuler

Die Eisbachtaler Sportfreunde bedanken sich bei der Firma Steuler für die Unterstützung im Jugendbereich. 
Unsere B1- Junioren in der Regionalliga wurden von dem Unternehmen aus Höhr-Grenzhausen mit dem neuen 
Trikotsatz ausgestattet. Wir möchten uns auf diesem Wege mit einem Mannschaftsfoto herzlichst bei der Firma 
Steuler bedanken!

Fortschritt im Fokus

Steuler und die Eisbachtaler Sportfreunde, das passt!

Als Familienunternehmen, das seit über 108 Jahren fest mit der Region Westerwald und den 
Menschen, die hier leben, verwurzelt ist, haben wir den „Fortschritt im Fokus“. Wie bei den Eis-
bären: Erfolge feiert man nur mit leidenschaftlichen Sportlern und engagierten Ehrenamtlichen, 
die ein klares Ziel vor Augen haben – immer zu den Besten zu gehören.

Deswegen sind wir nicht nur Fan, sondern auch Sponsor der Eisbachtaler Sportfreunde.

Georg-Steuler-Str.
56203 Höhr-Grenzhausen
www.steuler.de

TALENTSCHMIEDE

Industrielle Auskleidungen|Apparate
Anlagenbau/Umwelttechnik
Schwimmbadbau|Fliesen|seit 1908
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de
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Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice u. Verkauf

Zum Issel 1 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88 · Telefax 0 64 85 / 47 65

Autoglas-Schnellservice · Karosserie-Werkstatt
Mietwagen-Service · TÜV/AU-Service

GmbH
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ehr-

Marken-Profi



56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Fortschritt im Fokus

Steuler und die Eisbachtaler Sportfreunde, das passt!

Als Familienunternehmen, das seit über 108 Jahren fest mit der Region Westerwald und den 
Menschen, die hier leben, verwurzelt ist, haben wir den „Fortschritt im Fokus“. Wie bei den Eis-
bären: Erfolge feiert man nur mit leidenschaftlichen Sportlern und engagierten Ehrenamtlichen, 
die ein klares Ziel vor Augen haben – immer zu den Besten zu gehören.

Deswegen sind wir nicht nur Fan, sondern auch Sponsor der Eisbachtaler Sportfreunde.

Georg-Steuler-Str.
56203 Höhr-Grenzhausen
www.steuler.de

TALENTSCHMIEDE

Industrielle Auskleidungen|Apparate
Anlagenbau/Umwelttechnik
Schwimmbadbau|Fliesen|seit 1908

Das nächste Heimspiel:

SG 99 Andernach
 Samstag 25. März 2017 15:00 Uhr


